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Intelligenz , und Wochen - Blatt .

kkro. Donnerstag den lö . Februar » 827.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigste » Privileg « ».
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Anzeige ,
Dir zweite Serien - Ziehung für das Jadr 1827 von dem am 8 . September 18 *0 . bey den

DanqujerS Joh . Go kl und Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber sen . dahier eröffneten Anlehen von
5 Million -' » Gulden , wird planmäfig Donnerstag den 1 . Äiärz 182 ? Nachmittags z Uhr im landstan «
bischen Gebäude öffentlich statt finden .

Karlsruhe den 7 . Februar » 827 .
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Großherzoglich Badische Amorkisations ^Kaffe-

Uebersicht der Bevölkerung der Residenz - Stadt Karlsruhe pro » 8r6 .
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Nach Beschluß des Ausschusses der hiesigen Privat - Sterbe »Kassengeftllschast muß jedem Gesuch um
ufnahme in dieses Institut , neben dein erforderlichen Alters - Ausweis auch ein , von einem der hiesigen

E

' " beschränkt licen,irten Herren Acrzte ausgesteUteS Gesu nd heits - Zeug » i % beigeleqt werden ;Swegen diejenigen , welche die Aufnahme in die Gesellschaft wünschen , ersucht werden , zu Vermeidung
:t Weitläufigkeiten künftig sich gleich bei ihrer Anmeldung nach dieser Bestimmung richten zu «vollen .Karlsruhe den 7 . Februar »827 .

Die Beamten der Gesellschaft.



Brkan n t m ach uv ge n,

( j ) Ko. rlsrnhe . sDie Herabsetzung der V >r -

kausspreiße für die Wellen im Holzhöse dahier be¬

treffend . !̂ Nach hohem Oberforstcommifflons -Erlaffe

vom 16 . v . M . Nro . 417 . wurde der bisherige Der »

kaufspreiß der buchenen Wellen von 6 fl. 20 fr « auf

5 fl . 58 kr . der eichenen Wetten von 5 fl . 20 kr . auf
4 fl . 58 kr . für 100 Stück einschließlich des Meesgelds
herabgesetzt.

Karlsruhe den 7. Februar 2827 .
' Großhcrzogl . Floßholzverrechnung .

( i ) Karlsruhe . sSchuldenliquidalion . s Zur

Richtigstellung des Schuldenwesens des laudstäntischen

Archivar Christoph Hauer dahier wird Tagsahrt

auf Mittwoch den r8 . Februar Bormittags 9 Uhr

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , wobei alle '8läu -

biger desselben zu erscheinen und ihre Forderungen

unter Vorlegung der Beweisurkunden zu liquidiren

haben , unter dem Rechtsnachiheil , daß im Fall sich

durch die Liquidation eine Vermögensunzulänglichkeit
ergeben sollte , denjenigen , welche ihre Forderungen

nicht anmeldeten . von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen werden . -
Karlsruhe den 26 . Jauner 1827 .

Großh . Stadtamr .

Kauf - Anträge .

(3) Karlsruhe . sHausversteigerung .) Man

findet sich veranlaßt , das vormalige , an dem Ecke der

neuen Adler - und Zähringer Straße gelegene Postge¬
bäude dahier nochmals , unter Ratifikationevörbehalt ,
aus öffentliche Steigerung zu setzen , und solche wieder

aus dem hiesigen Ratbhause , am Mittwoch den 2, .
d . M . um 10 Uhr Vormittags vornehmen zu lassen.
Die Kauft » dmgungen können täglich auf diesseitiger

Kanzlei ein gesehen werden .
Karlsruhe den 5 Februar >827 .

Großherzogliche Oberpostdirection .
Frhr . von Fahnenberg .

vdt . Fjeß .

( 1 ) Karlsruhe . sFabrnißversteigeAing .s Mon¬

tag den 5 . künftigen Monats Vormittags 9 Uhr
und die folgenden Lage wird aus der Verlasscnschaft
des dahier ledig verstorbenen Hofvergolders Thomas
W ö h in e r , Bettwerk , Schreinwcrk , Küchcngeschirr ,
eine Auswahl schöner Spiegel und Spiegelgläser wie

auch das V - ogoldkrhandw - rkszeuq und anderes mehr

gegen baare Zahlung der Crbtheilung wegen öffentlich
versteigert werden .

Kü '. lscuhe den 11 . Februar » 827 .
Großherzogl . Stadt -Amtsrevisorat .

Pachtanträge und Verleihungen .

Logis - Verleihungen in Karlsruhe .

In der Durlacherthorstraße im Grenadier ist im

Mittlern Stock ein Logis von 2 Zimmern , Küche und

sonstigen Bequemlichkeiten zu vermiethen , und kann

bis den 23 . April bezogen werben . t
Be ! Webermeister Peter Schütz am Durlacher -

thvr Nro . 1 . ist im zweiten Stock ein heitzbares Zim¬

mer zu vermiethen , und kann sogleich oder auf den

23 . April bezogen werden .
B,i Tavclenfabrikant Helm in der Durlacher¬

thorstraße ist ein Logis im dritten Stock von 2 Zim¬

mer und sonstiger Zugehörde auf den 23 . April zu

verleihen .
In der neuen He - renstraßc Nro . 29 . ist ein Zim¬

mer mit Bett und Möbel täglich zu beziehen.

In der Walbhornstraße bei Friedrich G e s e l l -

Wittwe ist ein Logis im Mittlern Stock zu vermie -

then , bestehend in 3 tapczirten Zimmer , wovon 2 hcitz-

bar sind , Alkof , Küche, ' Keller , Holzrcmise und . kann

auf den 23 .
'
April bezogen werden . Auch ist zugleich

\ Morgen Garten vor dem Ettlinger Thor im 2 .

Gewann im besten Stande befindlich mit vorzügli¬

cher LA' stgattiiNg zu verkaufen .
In Nro . 8 in der Waldstraße ist ein Logis zu

vermiethen , bestehend in 3 tapezirkcn Zimmern ,

geräumiger Küche und Holzrcmise , dasselbe wird im

Ganzen oder auch einzeln mit oder ohne Möbel ver -

miethet und ist auf den » 3 . April d . I . zu beziehen.

Im großen Zirkel Nro 4 . ist eine Wohnung von

5 Zimmrr nebst Küche rc .
'an eine stille HemGalkunz

oder ledige Herrn aus den 23 . April zu vermiethen .

Bei Bernhard Hirsch in der Waldhornstrafi

Nro , 2r . ist der untere Stock zu vermiethen und kan»

aus den 23 Juli bezogen werden , auf Verlangen kan »

auch Stallung zu Z Pferde , Chaiscnremise und A«'

thell am Garten dazn gegeben werden .

Im gewesenen goldenen Adlet sind auf den 2).

April 2 schöne Zimmer vornenhcraus , 2 ZimaM

gegen den Hof , Slattung und Remisen zu veuniethk »-

Bey Hofsäckler Schnabel ist der unten

Stock zu vMleiheu , er besteht in einem großen Lade»

2 Zimmer,Älkot , Küche , Magdkammer , Keller,

Holzsrall und andern Bequemlichkeiten und kann fr

gleich oder bin 23 . April bezogen werden .

Bekanntmachungen .
'

( 1 ) Karlsruhe . [ Kapital zu verleihen .1

hiesige Stadt liegen 8 bis 9evo fl7 im Ganzen ode>

Theilweise zum Ausleihen auf erste Hypothek parat

bei wem erfährt man im Comptoir diefes Blattes .
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( r ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen . ^ Ge »

gen doppclte gerichtliche Versicherung sind gegen
8000 fl . bis April zu verleihen , wo sagt das Comp¬
toir dieses Blattes .

(3 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen . ) Es
liegen für hiesige Stadt 4ooo fl . Pfleggelder auf
erste gerichtliche Hypotheck zu 5 pCt . parat , bei wem ,
erfahrt man im Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen .) Für
hiesige Stadt sind einige tausend Gulden auf erste
Hipothek zu haben , bei wem , sagt das Comptoir
dieses Blattes .

(z ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen ) Ge¬

gen doppelt gerichtliche Versicherung liegen 100Ü fl .
zum Ausleihen in hiesiges Landamt parat , bei wem
sagt das Comptoir dieses Blattes .

(3 ) KaclSr uhe . sKapital zu verleihen ) ES
liegen gegen doppelte Versicherung erster Hipothek 800 fl .
für hiesige Stadt parat . Das Nähere sagt das Comp¬
toir dieses Blattes .

( 2 ) Karlsruhe . sFaß tmd Keller zn vermie -
then . 1 Zn der Akademiestraße Nro . 3 i . ist ein sehr
gut eingerichteter gewölbter Keller , sammt neuen . wein¬
grünen Faß , darinnen bisher die edelsten Sorten
> 8 >8r Ueberrheiner und Oberländer Weine lagerten ,
20 Fuder haltend , entweder sogleich oder '

auf den
kommenden 23 . April zu vermiethrn , nähere Auskunft
darüber giebt Frid . Gesell in der Erbprinzcnstra -
ße Nro . 26 .

(3 ) Karlsruhe . sAnzeige .) Bei Untetzeich -
netem sind zur Rastalter Mtahlfabrik , Geld - und
Chaisenlolterie wieder Loose angekommen , und ü 2 fl .
zu haben , wer 10 L00S nimmt , erkält ein Freyloos .

C . B . Gehres ,
im inner » Zirkel Nro . 8

( 1 ) Mannheim . sAnzeige . I Handelsmann
P . Neffin Mannheim , verkauft Äö ln i sch e s
Wasser 1 . Qualität , von einer der achtbarsten Köl - .
ner Fabriken , CommissionSweiße , so lange der Vor¬
rath reicht , ü r fl . 30 kr . per Kistchen von 6 Fla¬
schen .

(3 ) Karlsruhe . sAnzeige . ) Bei Unterzeich¬
netem ist eine sehr solid gearbeitete eiserne Geld - Kaffe
um billigen "pcdB zu haben .

Christ . Heidt .
( 3 ) Karlsruhe . sAnzeige .) Unterzogen . r hat

ein Quantum schon Waldbuchcnes vier Fuß lang »ü
Brennholz hier liegen , welches er billigen PrerßeS
verkauft . I . Rau pp , Avlerstraße Nro . in .

(2 ) Karlsruhe . sFranzösifchcr Sprachlehrer }
Der Unterzeichnete hat die Ehre , bei der ergebenden
Anzeige ftin . s neuen Logis , Zähringerstraße Nro . 4 >.
seinen verehrten Gönnern sich hochachtungsvollst zu
empfehlen . Eöguin ,

( 1) Karlsruhe . sAnzeige )s Frisch gewaffertt
Gangsische , gewasserte Stockfische , marinirte Häringe
und sonstige Seefische sind stets billig zu habe » .

C . A . Fellm eth .
( 2 ) Karlsruhe . sAnzeigeund Empfehlung . ) .

Unterzeichneter macht hiermit einem verehrlichen Pub¬
likum , die ergebenste Anzeige , daß er sein bisherige -
Logis in der langen Straße Nro . , 3 . verlassen und
feine Bäckerei in der Zähringer Straße Nro . 30 .
verlegt bat ; er empfiehlt sich daher in allen in fein Fach
einschlagenden Artikeln zu geneigtem Zuspruch bestens .

Zakob Wolff .
Bäckermeister .

Fremde vom 9 . bis i3 . Februar »

In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .
Im Darmstädter Hof . Hr . Krumm , Kauf » ,

von Remscheid. Hr . Hohenloser , Kausm . von da . Hr »
Schoiz , Kausm . von Wiesbaden .

Im Erbprinzen . Hr . Graf kottum , K . Preu¬
ßischer Charge d'

Affairer von London . Hr . Schmidt ,
Kausin . ron Amsterdam . Hr . Longneville , Kausm . von
Paris . Hr . Graf , Kaufm . von Mühlhausen . Hr . Roth ,
Kausm . von Mainz . Hr . Noyse , Edelmann mit Gattin
aus London»

I » gvldncn Kreuz . Hr . Kraumann , Kfm .
von Lohr. Hr . Schraishuon , k. Wärt . Offuier von
Stuttgart . Hrn . Gebrüder Wehie , Tonkünstler v. Wien .
Hr . Genzel , Kaufm . von Leipzig . Hr . Schmidt , Kfm .
vo » Arau . Hr . Stiohle . Parlikuler von München . Hr »
Schmidt , Kaufm von Frankfurt . Hr . Mayer , Kaufm »
mit Familie von Pforzheim . Hr . Rohrig , Kaufm . vo«
Darmltadt . Hr . Choneich , Kaufm . von Achen.

Im goldnen Ochsen . Hr . Rast , Kam »
merokbuchhalter von Reuenburg . Hr . Kurrer , Kaufm .
von Jßuy . Hr . Lieb , Kaufm . daher . Hr . Maver , Kfm .
von Weinheim . Hr . Schiffer , Kausm . von Heide,berg .
Hr . Bergmann , Londchirurg von Pforzheim . Hr . Mor¬
genstern , Obergerichrsadvokat von Mannheim . Hr . Wal¬
ter , 34pector daher . Hr . Schenhark , Berwaiter von
Hohenwettersbach . Hr . Maas , Kaufm . von Mannheim .

2m König von England . Hr . Mauer , konigl .
Bair . Oberiieutenant v . Augsburg Hr . Baron v . Jm -
hoff,, Lieulenant daher .

Im Ritter . Hr . Werck , Kaufmann von Steinbach .
Hr . B . rth , Kaufmann von Mannheim . Hr . Pfizen -
mayec , Forstrath von Hecrcnaib . Hr . Schielte , Forst -
ralh daher . Hr . Beckiec , Domainenverwalte , von da .
Hr Dörflingrr , Kaufmann von Freiburg . Hr Müller ,
Kaufmann von Bieberach . Hr . Dürr , Kaufmann von
Jürch . Hr . Schmidt , Kaufmann von Schafhausen .

2m römischen Kaiser . Hr . Guger , Partiku¬
lier von Ulm . Hr . Oeffinger , Handelsmann von Frei -
burz . Hr . Maiblanck , Partikulier von Cllwangen Hr .
Franck , Kaufmann ron Paffau .

Im schwarzen Bären . Hr . von Degenfeld .
Obiist von Bruchsal . Hr . von Gayling , Obrist - Lieute¬
nant daher . Hr . von Strauß , Rittmeister von da . Hr .
Jörger , Partikulier von Baden .

Im Waldhorn . Hr . Schneider , Fabrikant
v . Mannheim , Hr . Hofmeister , Schaffner v . Heioeibcrg .



Im Aähringer Hof . Hr Merger » Partikuliervon Frankfurt . Hr . Nrimmel , Student von Marburg .
Hr . Besser , Student von Vabtngen . Hr , AnbrS , Lbei -
lungscommjsfjr von Neuenbürg . Hr . SchreinSberg ,Apotheker von Heidelberg .

In PrivathLusern . Madame Sommerlatt v.Lahr. Hr . von Mollcnvec , k. französischer BataillonsChef von Colmar . Hr . Baron von Senger «VN Drei »
bürg . Hr . Stutzmann , Pfarrer von Obergimpern .

Lückenbüßer .

Die schnelle Reise .

7~, Ein Gelehrter , welcher äußerst hipvchondrischwar , batte sich auf das Zureden feines Arztes zu ei¬
ner Reise entschlossen, und deren Beschreibung schon
zum Voraus öffentlich versprochen . Tie Abreise sokltean einem schönen Sommermorgen um 5 Uhr vor sich
gehen ; man wurde aber mil dem stark beladenen Rei -
fewaqen und mit den übrigen Zurüstungen erst um8 Uhr fertig . Ein guter Freund wollte den Reisen¬den eine Strecke wert begleiten . Man fuhr nun ab ;
nach einer halben Stunde bemerkte der Gelehrte , daßer seine Brieftasche zu Hause hatte liegen lassen . Der
Bedient » wurde zurück geschickt , und da man eine
Stunde auf seine Zurückkunst zu warten hatte , sowurde auf den Vorschlag des Begleitenden in einem
nahen Wirthshause «in Frühstück eingenommen . Ais
der Bedient « wieder da war , wurde die Reise schleu¬
nigst fortgesetzt , jedoch nach einigen Minuten flog ein
Rad vom Wagen ab ; man machte die unangenehme
Entdeckung , daß die Schraube äußerst abgenutzt , und
ebne eine neue kein Weiterfabrcn möglich war . D >r
Wagen wurde zum nächsten Schniibt geschleppt , wel¬
cher zu der Arbeit ij Stunde brauchte . Wahr . » »
dieser Zeit schrieb der Gelehrte in der Schmidsstube
noch einige AbschiedSbriefe, und sing fein Reisefvurnalan . Gegen 11 Uhr gelangte man endlich ans äußereTbor ; ein Offizier trat an den Wagon . Ihren Paß »mein Herr ! war seine Anrede . — Paß ! versetzte der
Reifende aanz bestürzt ; ich habe keinen Paß ; Nie¬mand hat mir gesagt , daß ich einen b -auche. — Das
»Hut mir sehr leid , antwortete der Offi ier . SolltenSie denn nicht wissen , daß man in de» jetzigen Zeltenmir einem guten Reisepaß versehen sein muß ; ichdarf Sie nicht zum Thore hinaus lassen . Was war

zu thun ? Die beiden Herren mußte » sich bequemennach der eine Stunde « eit enrfernten Polizei zurückzu wandern , und sich da einen Paß geben lassen.Es dauerte 3 volle Stunden , bis sie — in der groß ,ten Hitze , ermattet , und vom Schweiß triefend —wieder bei ihrem indessen lehr ungedulljg gewordenen —Kutscher anlangken . Nun ging es rasch Torwarts ,bis man eine Viertelstunde vor der Stadl an einengroßen Easthof kam ; in welchen der Kutscher vhn ,weiters hinein lenkte , der erstaunte Reisende frug imhöchsten Unwillen : was es hier gebe . Hier mackenwir Mittag , antwortete der Kutscher — Aber meinGott ! sagte der Gelehrte , wir sind ja kaum eine Vier¬
telstunde von der Stadt weg ! — Za , das ist nichtmeine Schuld , versezke jener , meine Pferde stehenschon seit 5 Uhr , und jezt ist es zwei Ukr ; sie müssengefüttert werden . Hi . mic spannte er aus , ohne wer»ter auf seinen keisende» Herrn zu hören . Dieser war
jetzt in die allermißmuthigste Laune <» >alben , und woll¬te weder auSsteigen noch essen. Eine ganze Stund «
hatte sein Freund nölhiq , ihn zu besänftigen ,und ihn zum Mittagessen zu bereden , indMer ihm verstellte , daß er ja nachher , bei der
schönen Jahreszeit das Versäumte in der Nacht wie .der cinbringen könnte Die Herren stiegen jetzt aus ,als gerade der Kutscher wieder «inspanncn wollte.Trotzig sagte sein Herr zu ihm : Wir wollen nun auchessen ; jetzt kannst du warten ! der Kutscher schüttelteden Kopf und zog seine Pferde wieder in den Stall .Das Essen wurde nun erst bestellt , und die größteEile ancmpfohlen : es wurde unverzüglich versprechen ,und sogleich ausgedcckk ; wkil eS aber außer der Zeitwar , konnle erst nach einer Srunde ausgetraqen wer¬den . Um 5 Uhr war abgespeißt , angespannt undund alles zur Reise fertig . Der Freund nahm nun

Abschied , empsing die bei dem Schmidt geschriebenenBriefe zur Bestellung , und wollte in die Stadl zu.
rückkehren . Indessen hatte sich ein fürchterliches ,dem Ausbruch nahes Donnerwetter zusammengezogen ;der Gelehrte , der die Gewitter sehr fürchtete , starrte ,mit einem Fuß im Wagenrritt , zagend , unentschlos .
sen , und furchtsam den schwarzen Himmel an . End¬
lich rief er entscheidend und heftig : Kutscher , wendeum , und füOe uns wieder heim . Dieter , mit der
Reise schon höchst unzufrieden , geheWhte augenbssck -
lich , und brachte die beiden Herren , zum großenErstaunen der Familie und der Nachbarschaft rechtbald , wohlbehalten wieder nach Haus , und der Ge¬
lehrte war nie wieder zu der Reise zu bewegen .

Verlag und Druck der C. F. Müller '
fche n Hofbuchdruckerey .
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